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AMTLICHER TEIL

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

der Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und

die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag

am 22. September 2013

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Städte

Ranis und Ziegenrück sowie die Gemeinden Crispendorf,

Eßbach, Gössitz, Keila, Moxa, Paska, Peuschen,  Schmor-

da, Schöndorf, Seisla und Wilhelmsdorf

wird in der Zeit

vom 2. bis 6. September 2013

während der Öffnungszeiten

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

in der Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück,
Pößnecker Straße 2, 07389 Ranis (barrierefrei) für Wahl-
berechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. 

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann.

Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmen-
gesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmelde-
gesetze eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 2. bis 6. September 2013 –
spätestens am 6. September 2013 bis 12.00 Uhr – bei der
Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück, Pößnecker
Straße 2, 07389 Ranis Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 1. September 2013 eine
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
196 Sonneberg/Saalfeld-Rudolstadt/Saale-Orla-Kreis durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragener wahl-

berechtigte Person

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person, wenn:

a) sie nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 1. September
2013) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
6. September 2013) versäumt hat

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung entstanden ist

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt
ist

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 20. September 2013,
18.00 Uhr, bei der Verwaltungsgemeinschaft Ranis-
Ziegenrück, Pößnecker 2, 07389 Ranis, mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.

Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

Die Verwaltungsgemeinschaft

Ranis-Ziegenrück gratuliert,

verbunden mit den besten

Wünschen für eine glückliche,

gemeinsame Zukunft:

Herrn Maximilian Röhlig und Frau Franziska Röhlig,

geb. Martin, beide wohnhaft in Pößneck, zu ihrer
Eheschließung am 10. Mai 2013 in der Schlosskapelle in
Brandenstein.

Herrn Daniel Schmidt und Frau Oulfa Schmidt,

geb. Ouni, beide wohnhaft in Braunschweig, zu ihrer
Eheschließung am 10. Mai 2013 im Galeriesaal der Burg
Ranis.

Herrn Marko Weise und Frau Antje Weise, geb. Koch,
beide wohnhaft in Bucha, zu ihrer Eheschließung am
25. Mai 2013 im Galeriesaal der Burg Ranis.

Herrn Jens Asmus-Schubert, geb. Asmus und Frau

Annette Schubert, beide wohnhaft in Kamsdorf, zu
ihrer Eheschließung am 25. Mai 2013 im Galeriesaal der
Burg Ranis.

Herrn Dirk Hausdörfer und Frau Elisabeth

Hausdörfer, geb. Lang, beide wohnhaft in Pößneck, zu
ihrer Eheschließung am 8. Juni 2013 im Schwarzburg-
zimmer der Burg Ranis.

Herrn Andreas Schlögel und Frau Nadine Schlögel,

geb. Schwarz, beide wohnhaft in Ludwigshof, zu ihrer
Eheschließung am 5. Juli 2013 im Schwarzburgzimmer der
Burg Ranis.

Herrn Heiko Lenz und Frau Michaela Lenz,

geb. Schmidt, beide wohnhaft in Ziegenrück, zu ihrer
Eheschließung am 12. Juli 2013 im Trauzimmer des
Rathauses in Ziegenrück.

Herrn Ronny Mach und Frau Simone Mach,

geb. Werner, beide wohnhaft in Pößneck, zu ihrer
Eheschließung am 13. Juli 2013 in der Schlosskapelle in
Brandenstein.

Herrn Gerd Barthold und Frau Kati Barthold,

geb. Gruner, beide wohnhaft in Crispendorf, zu ihrer
Eheschließung am 3. August 2013 im Trauzimmer des
Rathauses in Ziegenrück.

Herrn Michael Rausch  und Frau Doreen Rausch,

geb. Blume, beide wohnhaft in Frankfurt am Main, zu ihrer
Eheschließung am 3. August 2013 in der Schlosskapelle in
Brandenstein.

Ranis, 5. August 2013

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für eine andere  Person stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person:

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der
Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist und

- ein Merkblatt für die Briefwahl

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für

eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-

berechtigte vertritt.

Dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am

Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von

der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegen-
rück, Pößnecker Straße 2, 07389 Ranis abgegeben werden.

Ranis, den 12. August 2013

Poßner
Gemeinschaftsvorsitzender
Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück

Die nächste Ausgabe des

Oberlandboten
erscheint am Montag, dem 9. September 2013.

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist

Montag, der 26. August 2013
im Sekretariat der Verwaltungsgemeinschaft.
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Ordnungsamt

Fundbüro

Abgegeben wurde ein Fahrrad

der Marke FINAL-X „Red Wing“,

gefunden am Schmordaer Kreuz in Richtung Ranis

Die Fundsache kann unter Vorlage des Personalausweises oder
Reisepasses, unter Glaubhaftmachung des Verlustes (Eigentums-
nachweis), bei der Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück,
Ordnungsamt, Pößnecker Straße 2, 07389 Ranis während der
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Thüringer Energie

+++ Gemeinsam für Thüringen:

Jetzt neu als Thüringer Energie! +++

Thüringer Energie:

Konzernunabhängig, eigenständig, kommunal

Es ist geschafft: Nachdem die Kommunen die Aktienmehrheit an
Thüringens führendem Energiedienstleister erworben haben,
präsentiert sich das Unternehmen seit 1. August mit neuem Logo
und Erscheinungsbild unter dem Namen Thüringer Energie. 

Die Herauslösung aus dem E.ON-Konzern ist damit
abgeschlossen – und Thüringer Energie nun ein unabhängiges
und eigenständiges Unternehmen. 

Der neue Name passt: Denn sowohl die Mitarbeiter als auch ein
Großteil unserer Kunden und Geschäftspartner sind in Thüringen
zu Hause.

Thüringen ist und bleibt Herzensangelegenheit

Thüringer Energie ist traditionell im Freistaat zu Hause – ein
waschechtes Thüringer Unternehmen. 

Die tiefe Verwurzelung in der Region zeigt sich im vielfältigen
gesellschaftlichen Engagement, welches das Unternehmen seit
Jahren leidenschaftlich betreibt und auch künftig fortführen wird –
mit dem Ziel, den Standort Thüringen noch attraktiver zu
gestalten.

Aus Überzeugung engagiert sich Thüringer Energie deshalb
besonders stark in der Jugend- und Ausbildungsförderung, vergibt
den Großteil der Aufträge an Thüringer Firmen und unterstützt
neben Sport auch Kultur und Naturschutz.

Es ändert sich nichts

Für Kunden und Geschäftspartner des regionalen Energiedienst-
leisters ändert sich bis auf die Optik und den neuen Namen
praktisch nichts. Alle bisherigen Verträge, Zusagen und Verein-
barungen behalten ihre Gültigkeit. 

Das nun kommunale Unternehmen steht weiterhin für eine
zuverlässige Energieversorgung, Servicequalität, faire Preise,
umfangreiche Energiedienstleistungen, eine hohe Ausbildungs-
quote sowie regionales Engagement.

Aggressiver Wettbewerb durch E.ON

Der E.ON-Konzern ist nun ein Wettbewerber, gegen den sich
Thüringer Energie behaupten muss. Anschreiben und Angebote
des regionalen Energieversorgers sind deutlich am neuen Logo,
den prägnanten Farben und dem Absender Thüringer Energie zu
erkennen.

Bei Fragen kann man sich jederzeit an die bekannte Service-
nummer 0 36 41/8 17 11 11 wenden.

Die neue Internetadresse lautet www.thueringerenergie.de.

Gemeinde Peuschen

Amtliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat der Gemeinde Peuschen hat in seiner

Sitzung am 11. Juni 2013 mit Beschluss-Nr. 13/2013 die

3. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde

Peuschen beschlossen.

Die Rechtsaufsichtsbehörde bestätigte den Eingang der

Satzung mit Schreiben vom 19. Juni 2013.

Die Satzung wird gemäß § 21 Abs. 3 der Thüringer

Kommunalordnung öffentlich bekannt gemacht. 

3. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung 

der Gemeinde Peuschen 

vom 1. August 2013

Auf der Grundlage des § 19 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung der Thüringer Kommunal-
ordnung und anderer Gesetze vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194)
sowie des § 33 des Thüringer Bestattungsgesetzes vom
19. Mai 2004 (GVBl. S. 505 ff.), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 8. Juli 2009 (GVBl. S. 592) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Peuschen in seiner Sitzung am 11. Juni 2013 unter
Beschluss-Nr. 13/2013 folgende 3. Änderungssatzung zur
Friedhofssatzung vom 9. Mai 2005 (Amtsblatt vom 20. Mai
2005), zuletzt geändert durch 2. Änderungssatzung vom 1. März
2010 (Amtsblatt vom 12. März 2010), beschlossen:

§ 1

Änderungsregelungen

Es wird § 17 a  in die Satzung eingefügt:

§ 17 a

Urnengemeinschaftsanlage

(1) Das Ruherecht der Urne in der Urnengemeinschaftsanlage
beträgt 25 Jahre. Eine Verlängerung nach Ablauf der Zeit ist
nicht möglich. 
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✦ ✦ ✦

(2) Die Urnengemeinschaftsanlage ist mit Rasen gestaltet.
Die Unterhaltung und Pflege der Anlage wird während der
gesamten Laufzeit der Grabstelle durch die Friedhofs-
verwaltung durchgeführt und ist in der Grabstättennutzungs-
gebühr enthalten.

(3) Blumen und Gebinde dürfen nur an dem Gemeinschafts-
denkmal abgelegt werden. Das Anlegen einer Pflanzfläche
und Abstellen von Blumen und Gebinden auf der Grabstelle ist
untersagt. 

(4) Auf Wunsch der Hinterbliebenen kann eine liegende Grab-
platte aus Naturstein, mit Inschriften eigener Wahl, in der
Größe 0,30 m x 0,30 m, mit einer Mindeststeinstärke von
0,04 m, bündig im Erdreich nach den allgemein
anerkannten Regeln des Handwerks am Beisetzungsort der
Urne verlegt werden. 

§ 2

In-Kraft-Treten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Gemeinde Peuschen

Peuschen, den 1. August 2013

Dieter Bockner
Bürgermeister

Bekanntmachungshinweis zur 3. Änderungssatzung der

Friedhofssatzung Peuschen

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung
betreffen, können gegenüber der Gemeinde Peuschen geltend
gemacht werden.

Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen.
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem
Jahr geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Der Gemeinderat der Gemeinde Peuschen hat in seiner

Sitzung am 9. Juli 2013 beschlossen:

Beschluss-Nr. 16a/2013 und 17a/2013

Genehmigung der Niederschrift – nicht öffentlicher und
öffentlicher Teil – vom 11. Juni 2013 

Beschluss-Nr. 18/2013   

Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag von Jan Günther
zur Errichtung eines Anbaus an das vorhandene Wohnhaus in
Peuschen, Ortsstraße 120

Stadt Ranis

Amtliche Bekanntmachungen

Widmung eines Weges in der Stadt Ranis 

Der Stadtrat der Stadt Ranis hat in seiner öffentlichen Sitzung am
23. Mai 2013 mit Beschluss-Nr. 13/2013 auf der Grundlage
gemäß § 6 Abs. 1 des Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom
7. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom
10. März 2005 (GVBl. S. 58) die Widmung des folgenden Weges
beschlossen: 

Straßenname: Fuß- und Radweg Krölpa - Ranis 

Flurstücke: Flur 16, Flurstücke 186/1.0 und 196/0.0 mit
der Flurbezeichnung „Am Raniser Weg“ sowie
die Brücke über den Freudentalbach     

Lage: Der Weg beginnt an der Gemarkungsgrenze
Ranis, aus Richtung Krölpa kommend
(Flurstück 196/0.0), verläuft über die
Freudentalbachbrücke und setzt sich dort fort
(Flurstück 186/1.0).

Der Weg endet an der Ausfahrt zur Gemeinde-
straße Ranis - Brandenstein. 

Auf Grundlage des Beschlusses ergehen nachstehende
Verfügungen: 

Widmungsverfügung 

1. Inhalt der Widmungsverfügung 

1.1 Die oben näher bezeichnete Straße wird als beschränkt-
öffentlicher Weg gewidmet. 

1.2 Widmungsbeschränkungen: öffentlicher Fuß- und Radweg 

1.3 Träger der Baulast: Stadt Ranis 

2. Wirksamwerden 

Die Widmungsverfügung wird im Zeitpunkt ihrer
öffentlichen Bekanntmachung wirksam. 

3. Grund für die Widmung 

Der Brücke über den Freudentalbach wurde 2012/2013 neu
hergestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann binnen eines Monats
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück, Hauptverwaltung,
Pößnecker Straße 2, 07389 Ranis Widerspruch erhoben werden.

Ranis, 23. Mai 2013

Gliesing
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Schmorda
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Der Gemeinderat der Gemeinde Schmorda hat in

seiner öffentlichen Sitzung am 11. Juli 2013 folgende

Beschlüsse gefasst: 

Beschluss-Nr. 04/2013

Vergabe der Bauleistung „Fassadenanstrich Kirche Schmorda“
an die Firma

Malerfachbetrieb M. Schemmerling
Wiesenstraße 10
07389 Ranis

in Höhe der geprüften Bruttoangebotssumme von 6.014,27 Euro.

Beschluss-Nr. 05a/2013

Genehmigung der Niederschrift vom 11. Juli 2013

ENDE AMTLICHER TEIL
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NICHTAMTLICHER TEIL

Verwaltungsgemeinschaft Ranis-Ziegenrück

Veranstaltungskalender

RANIS

Donnerstag, 5. September 2013

Lesung auf Burg Ranis

Rainer Kunze zu Gast in Ranis

Samstag, 7. September 2013

Nacht der offenen Kirchen

evangelische Stadtkirche Ranis

Sonntag, 8. September 2013

Tag des offenen Denkmals

Sonntag, 8. September 2013

Sonderausstellung zum Künstlerischen Wettbe-

werb des Förderkreises Burg Ranis

Thema „Burgen – An der Saale hellem Strande…“

Sonntag, 8. September 2013

Eröffnung des Märchen- und Sagenfestes

auf Burg Ranis

ZIEGENRÜCK

Samstag, 24. August 2013

14.00 Uhr Lichterfahrten mit der Ferienlandeisenbahn

Ferienland Crispendorf

(bis 18.00 Uhr)

18.00 Uhr Mutzbraten

Wo? – Naturcamping Plothental

Samstag, 31. August 2013

13.00 Uhr Sautrogrennen

Schöndorf – am Langwiesenteich 

18.00 Uhr Pizza aus dem Holzofen

Naturcamping Plothental

Samstag, 7. September 2013

20.00 Uhr Konzert mit Simon & Garfunkel Combo

an der Fernmühle Ziegenrück 

anschließend Tanz mit DJ

Sonntag, 8. September 2013

10.00 Uhr Tag des offenen Denkmals

Wasserkraftmuseum Ziegenrück

WASSERKRAFTMUSEUM ZIEGENRÜCK

„Faszination Wünschelrute“

Sonderausstellung von Dr. Hans-Dieter Langer 

ÖFFNUNGSZEITEN:

Dienstag - Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

im KIRCHSPIEL RANIS

Sonntag, 18. August 2013

10.00 Uhr Ranis/Gemeindesaal Morgenandacht

Sonntag, 25. August 2013

10.00 Uhr Ranis/Stadtkirche Gottesdienst

Sonntag, 1. September 2013

14.00 Uhr Ranis/Stadtkirche Gottesdienst zum

Schuljahresbeginn

mit Taufe

Sonntag, 8. September 2013

10.00 Uhr Ranis/Stadtkirche Politisches

Mitternachtsgebet

14.00 Uhr Ranis Andacht zum

Gemeindefest im

Kinder- und Jugendheim

Sonntag, 15. September 2013

10.00 Uhr Ranis/Stadtkirche Gottesdienst

Sonntag, 22. September 2013

Fahrt zum Landeskirchentag in Jena

Sonntag, 29. September 2013

10.00 Uhr Ranis/Gemeindesaal Morgenandacht

Gebet zur Wochenmitte 

jeden Mittwoch

18.00 Uhr Ranis/Stadtkirche Gebet zur Wochenmitte

Andacht im Seniorenwohnpark „Burgblick“ Ranis

Dienstag, 3. September

10.00 Uhr Seniorenwohnpark Andacht

„Dazu gehören“

Regionaler Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
mit Taufe in Ranis

Die Pfarrbereiche Gössitz-Wernburg und Ranis sowie die Grundschule
Ranis laden am Sonntag, dem 1. September 2013 um 14.00 Uhr zu einem
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in die Stadtkirche Ranis ein. 

„Dazu gehören ist alles“ sagt man. Aber wann gehört man dazu? Es ist
immer wieder spannend zu Beginn eines neuen Schuljahres. Besonders
natürlich für die, die in diesem Jahr eingeschult werden. 

Und so erwartet die Schulanfänger in dem Gottesdienst auch eine
besondere Überraschung.

Eingeladen sind aber natürlich nicht nur die Schulanfänger, sondern alle
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, Lehrer, Erzieher und alle,
denen unsere Jüngsten besonders wichtig sind.

Einen besonderen Draht zu dem Motto des Gottesdienstes hat übrigens
ein Mädchen aus dem Raniser Kinderkreis. Sie lässt sich in diesem
Gottesdienst taufen.
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Herzliche Einladung!

Gottes großer bunter Garten

Herzliche Einladung zum Stadt- und Gemeindefest in Ranis

am Sonntag, dem 8. September 2013

von 14.00 bis 18.00 Uhr 

auf dem Freigelände der Kita-Burgspatzen und

des Kinder- und Jugendheims

Auch in diesem Jahr erwartet Groß und Klein ein abwechslungsreiches
Programm:

14.00 Uhr Andacht zum Auftakt

nachmittags Gärtnern für Jung und Alt
Basteln mit Kräutern
Tauschbörse für Gartenfreunde
Biblisches Geschichtenzelt
Ponyreiten
Bratwurst, Getränke, Kaffee und Kuchen

17.30 Uhr Abendsegen auf dem Gelände

Veranstalter Kita Burgspatzen
Kinder- und Jugendheim des Diakonievereins Orlatal
e.V.
Katholische Pfarrgemeinde Pößneck (Ranis)
Evangelisch-Lutherisches Kirchspiel Ranis

„Nacht der offenen Kirchen“ in Ranis

Samstag, 7. September 2013

Die Kirchgemeinde Ranis lädt in den Abend- und Nachtstunden des
7. September 2013 in die Stadtkirche Ranis herzlich ein! 

Um 20.00 Uhr beginnt der Film „Zimt und Koriander“. Anschließend
ist Zeit für Gespräch und kleine Köstlichkeiten.

Die Nacht findet ihren Ausklang um 24.00 Uhr in einem politischen
Mitternachtsgebet.

Soviel sei verraten: Der griechische Film „Zimt und Koriander“ erzählt

in heiterer, humoristischer Weise von dem Schicksal einer griechischen

Familie – von Heimatlosigkeit und dem Gefühl des Fremdseins.

„Humor, Sensibilität, charismatische Darsteller und eine kleine Prise

Romantik sind die schmackhaften Zutaten der sinnlichen und bitter-süßen

Komödie des griechischen Regisseurs Tassos Boulmetis.“ (www.kino.de)

Offene Kirche

Die Stadtkirche Ranis ist täglich

von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Das Kirchspiel Ranis im Internet

Aktuelle Informationen aus dem Kirchspiel Ranis erhalten Sie über 

www.ev-kirche-ranis.de

oder bei Facebook unter

Evangelisch-Lutherisches Kirchspiel Ranis

Gottesdienste und Andachten 

im Bereich GÖSSITZ-WERNBURG

Sonntag, 25. August 2013 13. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Wilhelmsdorf
14.00 Uhr Vorwerk Seebach Waldgottesdienst mit 

anschließendem

Gemeindefest

Sonntag, 1. September 2013 14. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Wilhelmsdorf
14.00 Uhr Ranis Gottesdienst zum

Schuljahresbeginn

in der Stadtkirche

Mittwoch, 4. September 2013

19.30 Uhr Bodelwitz Andacht in der Kirche

Sonntag, 8. September 2013 15. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Wilhelmsdorf
10.00 Uhr Bodelwitz
10.15 Uhr Gössitz

Gemeindenachmittage / Frauenkreis

Dienstag, 3. September 2013 

14.00 Uhr Wernburg

Mittwoch, 4. September 2013 

14.00 Uhr Peuschen

Achtung Bodelwitz!

Der Frauenkreis Monat September findet nach Absprache statt!

Kinderspecial

Samstag, 7. September 2013

09.30 Uhr Wernburg im Pfarrhaus

(bis 12.00 Uhr)

Sommerkinowoche in Wernburg

Spannend, unterhaltend oder nachdenklich!

Unterschiedliche Filme erwarten uns wieder in der Sommerkinowoche

WERNBURG / Kirche

Mo-Do, 19.-22. August 2013

jeweils um 19.30 Uhr

Filmprogramm erfolgt über Aushänge!

am VORWERK SEEBACH

Der KGV Gössitz Wernburg feiert am

Sonntag, 25. August 2013 um 14.00 Uhr

am Vorwerk Seebach

sein diesjähriges Gemeindefest.

Nach dem Gottesdienst um 14.00 Uhr mit
dem Posaunenchor der Landeskirchlichen
Gemeinschaft gibt es Kaffee und Kuchen.

Später brennt der Rost!
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Gottesdienste

Pfarrbereich ZIEGENRÜCK

Herzlich eingeladen wird zu folgenden Gottesdiensten

Sonntag, 18. August 2013

10.00 Uhr Crispendorf

Sonntag, 25. August 2013

10.00 Uhr Ziegenrück mit Kirchweih

14.00 Uhr Schöndorf
14.00 Uhr Dörflas

Sonntag, 1. September 2013

08.30 Uhr Eßbach
10.00 Uhr Crispendorf

Samstag, 7. September 2013

Nacht der offenen Kirchen
in Keila, Schöndorf,

Ziegenrück und Schöndorf

Sonntag, 8. September 2013

10.00 Uhr Ziegenrück
14.00 Uhr Dörflas 

Gottesdienste ZEUGEN JEHOVAS

Zusammenkunftsort:

Königreichssal Flurstraße 3 in PÖSSNECK

Zusammenkunftszeiten:

freitags 19.00 Uhr

sonntags 09.30 Uhr

Interessierte Personen sind herzlich willkommen!

Freier Eintritt und keine Kollekte!

Kostenlose Downloads unserer Zeitschriften online unter jw.org.

Jubiläumsjahr 2013

125 Jahre Neuapostolische Kirche

in der Saale-Orla-Region

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 13. September 2013

20.00 Uhr KONZERT MIT DEM JUGENDCHOR

Sänger des Jugendchors des Bezirkes Gera gestalten ein
Konzert in der Neuapostolischen Kirche Rockendorf.

Es erklingen Gospels und neue christliche Literatur.

Der Eintritt ist frei!

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Friedebacher Straße 26a, 07387 Rockendorf

Gemeindeleiter Ralf Franz, Telefon 0 36 47/44 25 47

Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Rockendorf

ist jedermann herzlich eingeladen.

sonntags 09.30 Uhr

mittwochs 19.30 Uhr

Nacht der offenen Kirchen

Kirche WERNBURG

am 7. September 2013

Es singt der Chor „Neue Töne“ .
Danach gibt es eine Buchlesung

„Lustige Geschichten aus dem Alltag“
sowie Sketche

und dazwischen Orgelmusik

Beginn ist um 19.30 Uhr.

Gottesdienste

in der Nikolauskapelle in DÖRFLAS

Die kleinste Kirche Mitteldeutschlands lädt ein:

Sonntag, 25. August 2013

14.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 8. September 2013

14.00 Uhr Gottesdienst
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Gemeinde Crispendorf

Ferienlandeisenbahn Crispendorf

Fahrbetrieb

bei der Ferienlandeisenbahn Crispendorf

Im August war wieder einiges los beim Verein der Ferienland-
eisenbahn.

So bauten die ehrenamtlichen Vereinsmitglieder eine rund
200 Meter lange Schienenstrecke zum Promenadenfest in
Ziegenrück auf, damit die Lokomotive „Maja“ zwischen dem
Festgelände der Saalepromenade und dem Wasserkraftmuseum
hin und her pendeln konnte.

Gleich im Anschluss besuchten Dresdner Parkeisenbahner die
Ferienlandeisenbahn und unterstützten den Erhalt mit
Arbeitseinsätzen an der Gleisanlage.

Auch in den kommenden Tagen hat die Ferienlandeisenbahn
einige Fahrtage, welche wir Ihnen nachfolgend auflisten möchten.

Hier die Fahrtage im Überblick:

Lichterfahrten im Wisentatal

Samstag, 24. August 2013

19.00 - 24.00 Uhr

Zahlreiche bunte Scheinwerfer, Fackeln und Lichterketten
machen die Rundfahrt mit der Ferienlandeisenbahn zu einem
farbig leuchtenden Abenteuer. Ein Erlebnis für Groß und Klein.

Märchenfahrten bei der Ferienlandeisenbahn

Sa/So, 14./ 15. September 2013

14.00 - 18.00 Uhr

Das Wisentatal wird zum Märchenwald. Entlang der 2,1 Kilo-
meter langen Strecke zeigen sich zahlreiche Märchenfiguren von
Asterix und Obelix über Max und Moritz bis zum Sandmann und
seinen Freunden.

Weitere Sonderfahrten und Führungen sind jederzeit möglich.
Schreiben Sie einfach eine E-Mail an eisenbahn@ferienland-

crispendorf.de oder rufen Sie an unter 0 36 63/41 08 67.

Zusätzliche Informationen finden Sie auf der Internetseite der
Ferienlandeisenbahn unter www.ferienlandeisenbahn.de!

Die Ferienlandeisenbahner freuen sich auf Ihren Besuch.

Stadt Ranis

Kita „Burgspatzen Ranis“

Unser Zuckertütenfest 

Zum Abschluss der Kindergartenzeit wurde das Zuckertütenfest
etwas anders gestaltet.

Nach dem Erhalt der Zuckertüten verbrachten die Kinder auch
eine Nacht gemeinsam in der Kita. Sie unternahmen eine
Nachtwanderung mit Schatzsuche und anschließendem
Lagerfeuer.

Unsere Krabbelgruppe

In der Kindertagesstätte „Burgspatzen“ in Ranis in der
Lindenstraße 20 b werden zur Zeit bis zu 80 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt betreut.

Schon vor dem regelmäßigen Besuch unserer Kindertagesstätte
besteht die Möglichkeit, einmal im Monat an jedem dritten
Mittwoch im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr mit den Klein-
kindern zur Krabbelgruppe zu kommen.

Dort lernen Kinder und Eltern die Kita kennen und können mit
anderen Eltern ins Gespräch kommen. Dies erleichtert den Start
für Eltern und Kind. 

Es können Fragen gestellt werden, unsere Kita kann besichtigt
werden und die Kinder können gemeinsam spielen. Angeleitet
wird die Krabbelgruppe von Erzieherinnen unserer Einrichtung.

Wir freuen uns auf zahlreiche Krabbelkinder bei uns.

Nächste Termine: 21.08.2013

18.09.2013

16.10.2013

20.11.2013

18.12.2013

Ines Voigt
Leiterin der Kindertagesstätte
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Regelschule Ranis

Am Freitag, dem 5. Juli 2013 wurden im Gasthaus „Zum
Goldenen Adler“ in Rockendorf den Schülern der 10. Klasse
feierlich ihre Zeugnisse überreicht.

Johannes Neuber erreichte einen Notendurchschnitt von 1,2 und
erhielt vom Arbeitskreis Schule-Wirtschaft eine Geldprämie. 

Die Schulleiterin Frau Lindig blickte in ihrer „sportlichen“ Rede
auf die Schulzeit zurück und gab gute Ratschläge und Wünsche
für die Zukunft mit auf den Weg.

Im Anschluss wurde bei Musik und gutem Essen gemeinsam
gefeiert. 

Doch für alle anderen Schüler ging es noch eine Woche weiter.
Der Montag und Dienstag standen im Zeichen von Wandertagen
und zentralen Projekten.

Mitglieder von Blitz e.V. Pößneck arbeiteten mit den Schülern
zu den Themen „Demokratie und Menschenwürde“ sowie
„Rechtsextremismus“. Bei dem tollen Sommerwetter waren die
Freibäder der Region natürlich ein beliebtes Ziel.

Am Mittwoch fand bereits zum zweiten Mal unser „Survivaltag“
statt. Die Schüler begaben sich von verschiedenen Orten aus auf
eine ungewöhnliche Wanderung nach Ranis.

Unser Schuljahresabschlus

Auf dem Weg mussten sie ihr Können, ihre Geschicklichkeit und
Schnelligkeit beweisen. Der Appetit auf eine Bratwurst vom
Rost motivierte manchen Schüler zum Durchhalten.

Am Donnerstag, zu unserem „Spiel- und Spaßfest“, das genauso
wie der „Survivaltag“ in der Hand des Fördervereins lag, wurde
die beste Gruppe vom Vortag prämiert. Dieses Jahr gewannen
„Meister Propper und die Jungen Wilden“.

Zum „Spiel- und Spaßtag“ galt es viele lustige Stationen zu
bewältigen, wie zum Beispiel Sommerbiathlon, das Nagelspiel,
das Wasserspiel oder auch Suchbilder aus dem Schulgebäude.

In der Turnhalle traten die beiden Klassen einer Klassenstufe
gegeneinander an. Dabei wurde natürlich viel gelacht und neue
Techniken entwickelt.

So ging die letzte Schulwoche schnell vorbei. Am Freitag erfolgte
dann noch die Vorstellung der Kandidaten für das Amt des
Schulsprechers. Mit den zuvor angefertigten Plakaten warben die
Schüler um Stimmen.

Mit der Zeugnisübergabe endete ein abwechslungsreiches
Schuljahr. Nun heißt es für alle Schüler, die Sommerferien zu
genießen, Kraft zu tanken, um im August wieder voll durchstarten
zu können.
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Stadt Ziegenrück

14. Promenaden- und Hohenwarte-Stausee-Fest

am 3. und 4. August 2013

Das war doch wieder etwas – auch mit Regen und Gewitter!

Auch in diesem Jahr wurde wieder ein Fest für Urlauber, Gäste
und Einheimische gestaltet, was großen Anklang fand.

Erlebnisse für die unterschiedlichsten Interessen- und Alters-
gruppen konnten die Besucher an diesem Wochenende wählen.

Wir sagen Danke!

Grundschule am Rittergut Knau

Im Juni 2013 drehte sich in der Grundschule am Rittergut alles um
das Thema Burgen und Ritter. In einem zweiwöchigen Projekt
lernten die Schüler viele Dinge über das Leben der Ritter.

Dabei wurde nicht nur gelesen und geschrieben, sondern auch
gesungen, gebastelt, gekocht und gebacken. 

Beim Lesewettbewerb wurden interessante Rittergeschichten
gelesen. Die besten Leser der Schule wurden ausgezeichnet und
erhielten tolle Kinderbücher:

Platz 1 Emely Jakob Klasse 1
Madeleine Harnisch Klasse 2
Alina Eismann Klasse 3
Lisa Schmidt Klasse 4

Herr Künzel führte die Schüler durch die Räume des Ritterguts in
Knau. Er informierte über den Bau des Ritterguts und das Leben
von früher. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Am 1. Juli 2013 erlebten Schüler und Lehrer einen informativen
und abwechslungsreichen Tag auf Schloss Burgk. Nach einer
kurzen Wanderung verbrachten wir den ganzen Tag im Schloss.

Knau

An diesem alljährlichen Turnus des Festes in unserem Städtchen
möchten wir festhalten und bedanken uns auf diesem Wege recht
herzlich für die Unterstützung bei

- allen Vereinen, besonders dem Ziegenrücker Karnevals-
verein und dem Kegelverein Blau-Weiß 90 Ziegenrück
e.V.

- vielen fleißigen Ziegenrücker Helfern

- den zahlreichen Backfrauen  

- dem Bauhof der Stadt Ziegenrück mit seiner Kraft aus der
Arbeitsmaßnahme

- den Kameraden der FFw Ziegenrück und Eßbach

Danke sagen wir auch allen Sponsoren und allen, die mit tollen
Wertgegenständen die Tombola und das Entenrennen unterstützt
haben.

Die Einnahmen werden für die weitere Vervollkommnung der
ganzen Saalepromenade verwendet und ein bisschen heben wir
uns auf für unser 15-jähriges Jubiläum 2014!

Fremdenverkehrsverein Ziegenrück Stadt Ziegenrück

Michael Marx Horst Maschke
Vorsitzender Bürgermeister

Sonstiges



Freiwillige Feuerwehr Kleindembach
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Die Schüler bastelten, schrieben mit dem Federkiel und durften
mit Pfeil und Bogen schießen. Bei einer Führung konnten alle den
Turm besteigen und das Schloss besichtigen.

Alle Kinder durften in eine Ritterrüstung schlüpfen. Dabei
entstanden tolle Fotos. Zum Abschluss hörten Lehrer und Schüler
gemeinsam ein Orgelkonzert.

Alle Kinder hatten viel Spaß und erfuhren viele neue Dinge.

Lehrer und Schüler bedanken sich bei Herrn Luckhardt und den
Mitarbeitern von Schloss Burg für die Gestaltung dieses
gelungenen Tages sowie bei allen Eltern, die uns bei der
Gestaltung des Projektes unterstützt haben.

4. Mittelaltermarkt-Spektakel

auf dem Rittergut in Knau

Am 14. und 15. September 2013 findet

das 4. Mittelaltermarkt-Spektakel auf dem Rittergut

in Knau statt!

Beginn ist jeweils ab 11.00 Uhr. Eine Schlechtwettervariante ist
vorhanden.

Wir freuen uns, Sie zu diesem Fest für die ganze Familie begrüßen
zu können.

Feuerwehr-Cup in Kleindembach

Die Pokal-Wettkämpfe der Feuerwehren im Löschangriff – besser
bekannt unter dem Namen „Orlatal-Cup“ – finden am Samstag,
dem 31. August 2013 in Kleindembach statt.

Wieder ist viel für einen anspruchsvollen Wettkampf im Vorfeld
organisiert worden. Eine elektronische Zeitnahme sowie drei
Wettkampfbahnen, auf denen gleichzeitig die „Großen“ wie auch
die Jugendfeuerwehren starten können, sind vorbereitet.

Wir rufen die Freiwilligen Feuerwehren und besonders alle
Jugendfeuerwehren auf, sich für die Teilnahme am Wettkampf
anzumelden.

Der Orlatal-Cup ist gleichzeitig Ausscheidungswettkampf für die
Teilnahme am Kreisausscheid im Jahr 2014.

Für den Ablauf, das Umfeld und das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Teilnahmemeldungen bitte telefonisch an die Gemeinde-

verwaltung Langenorla (Telefon 0 36 47/42 37 61) oder an die

Freiwillige Feuerwehr Kleindembach (sonntags von 10.00 bis

12.00 Uhr unter Telefon 0 36 47/41 90 26).

Wir hoffen auf ein großes Teilnehmerfeld und würden uns auch
besonders über die Teilnahme von Frauenmannschaften freuen.

Freiwillige Feuerwehr Kleindembach

VdK-Ortsgruppe Pößneck

Sehr geehrte Damen und Herren!

Bereits am 15. Januar 2013 fand unsere VdK Ortsverbands-
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Ortsverbands-
vorstands statt. 

Als Gast und Wahlleiter fungierte VdK-Landesvorstandsmitglied
Herr Gottfried Schugens. Folgende Mitglieder wurden gewählt:

Ortsvorstand Herr Andreas Jeskolski
Herr Herbert Rau
Frau Sabine Stein
Frau Elke Klar
Herr Bernd Eismann
Frau Angelika Rau

Revisoren Herr Michael Staps
Herr Günther Wöllner

Damit ist gewährleistet, dass die ehrenamtliche VdK-Orts-
gruppenarbeit weitergeht. Veranstaltungstermine werden vorab in
der Presse bekannt gegeben.

Ich hoffe, Sie hiermit über das Neueste aus der Vdk-Ortsgruppe
Pößneck informiert zu haben und stehe für weitere Fragen gern zur
Verfügung.

Vielen Dank für die bisherige gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung!

Mit freundlichen Grüßen

VdK-Ortsgruppe Pößneck, Andreas Jeskolski✦ ✦ ✦
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Das schönste Naturwunder

liegt im Saale-Orla-Kreis

Stimmen Sie ab für die Steinerne Rose! 

Zum fünften Mal startet die Heinz Sielmann Stiftung gemeinsam
mit EUROPARC Deutschland e.V. einen Wettbewerb über das
beliebteste Naturwunder der Deutschen.

Noch bis zum 11. September 2013 haben Naturfreunde wieder die
Wahl zwischen 21 faszinierenden Wundern der Natur. Gesucht
wird das schönste Naturdenkmal unter den nationalen Natur-
schönheiten.

Zur Auswahl stehen unter anderem besondere Solitärbäume,
Höhlen, markante Felsen und Findlinge.

Die vorgestellten Ausflugsziele befinden sich überwiegend in
Nationalparks, Biosphärenreservaten und Naturparks – den
Nationalen Naturlandschaften.

Die Internet-Abstimmung auf der Website der Heinz Sielmann
Stiftung läuft bereits einige Wochen und endet am 11. September
2013.

Und so funktioniert es: 

Unter www.sielmann-stiftung.de/naturwunder werden
21 ausgewählte Naturwunder in Bild und Text vorgestellt.

Durch einen Klick auf das favorisierte Naturdenkmal können
Nutzer ihre persönliche Wertung online abgeben.

Oder per Postkarte an: 

Heinz Sielmann Stiftung
Stichwort „Naturwunder 2013“
Gut Herbigshagen
37115 Duderstadt

Unter allen Teilnehmern werden attraktive Preise verlost, darunter
eine Digitalkamera „Leica V-Lux 30“ und drei Abonnements der
Zeitschrift „Tierwelt live“.

Hauptgewinn ist ein Wochenende für zwei Personen in einer
Naturwunder-Region in Deutschland.

Ein heißer Tipp für Sie von Ihrer Naturparkverwaltung: 

Eine Rose der besonderen Art blüht im Naturpark Thüringer
Schiefergebirge/Obere Saale in der Nähe von Saalburg. Sie
präsentiert ihre steinerne Blüte ganzjährig und welkt nie. Ein
echtes Naturwunder also!  

Stimmen Sie ab für unseren Naturpark und für unsere Region,
damit der Preis für das schönste Naturwunder Deutschlands nach
Thüringen kommt! 

Geben Sie diese Abstimmung auch an Bekannte und Verwandte
weiter!

Danke für Ihre Unterstützung!

Mit der Online-Abstimmung entstehen keine Verbindlichkeiten.
Nehmen Sie teil an der Abstimmung unter www.sielmann-
stiftung.de/naturwunder!

Ihr Naturparkteam

Herbst-Ferien-Abenteuer

für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen)
organisiert erlebnisreiche Herbst-Ferien-Abenteuer für Kinder
und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren.

Vom 27. Oktober bis zum 2. November 2013 stehen folgende
Aktionen auf dem abwechslungsreichen Programm:

- Ausflug zur Sommerrodelbahn
- Lagerfeuer
- Disco
- Ausflug ins Erlebnisbad
- Grillabend
- Bowling
- Stadtbummel in Freiberg
- Spaß-Olympiade
- Großfeld-Schach
- und vieles mehr

Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Doppelstockbetten.
Es wartet ein riesiges Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termin: 27.10. - 02.11.2013

Infos & Anmeldungen:

Telefon 0 37 31/21 56 89
Internet www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:

Kinder- und Jugendcamp Naundorf
Alte Dorfstraße 60
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

Kinder- und Jugendcamp Naundorf
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❦ Geburtstage ❦ Geburtstage ❦

14.09. Isolde Rahtjen zum 72. Geburtstag
14.09. Gisela Ziegler zum 69. Geburtstag
15.09. Waltraud Schmeiser zum 80. Geburtstag
15.09. Ilse Kriesten zum 75. Geburtstag
16.09. Gabriele Pavel zum 67. Geburtstag
17.09. Luise Bereshnoi zum 68. Geburtstag
18.09. Hans-Ulrich Rein zum 66. Geburtstag
19.09. Helga Schubert zum 72. Geburtstag
19.09. Gisela Wuttke zum 68. Geburtstag
20.09. Karla Härtel zum 73. Geburtstag
20.09. Barbara Löffler zum 68. Geburtstag
20.09. Angelika Rommel zum 65. Geburtstag
22.09. Elke Henning zum 69. Geburtstag
24.09. Heidemarie Ackermann zum 71. Geburtstag
25.09. Hannelore Fritsche zum 82. Geburtstag
25.09. Gerhard Bruhn zum 75. Geburtstag
28.09. Heinz Kochinka zum 73. Geburtstag
29.09. Bernd Weu zum 66. Geburtstag
29.09. Günter Nöthlich zum 66. Geburtstag
29.09. Harry Liedtke zum 67. Geburtstag
30.09. Wolfgang Schmidt zum 76. Geburtstag

Die Gemeinde Schmorda gratuliert zum Geburtstag

02.09. Jutta Seidel zum 73. Geburtstag
11.09. Renate Kuschick zum 75. Geburtstag
23.09. Manfred Kuschick zum 74. Geburtstag

Die Gemeinde Schöndorf mit ihren Ortsteilen Külmla

und Tausa gratuliert zum Geburtstag

05.09. Heinfried Leucht zum 65. Geburtstag
07.09. Gisela Möller zum 75. Geburtstag
13.09. Lisbeth Ritter in Tausa zum 91. Geburtstag
27.09. Siegfried Schimmel in Tausa zum 73. Geburtstag

Die Gemeinde Seisla gratuliert zum Geburtstag 

23.09. Harry Grosch zum 81. Geburtstag

Die Gemeinde Wilhelmsdorf gratuliert zum Geburtstag

12.09. Helga Hölzer zum 75. Geburtstag
23.09. Manfred Mösch zum 80. Geburtstag

Die Stadt Ziegenrück gratuliert zum Geburtstag

04.09. Ingeborg Uhlemann zum 82. Geburtstag
04.09. Renate Böttcher zum 79. Geburtstag
04.09. Rita Eberitzsch zum 78. Geburtstag
08.09. Uta Haase zum 66. Geburtstag
08.09. Heidi Riedel zum 65. Geburtstag
13.09. Ruth Messing zum 87. Geburtstag
15.09. Ernst Guba zum 75. Geburtstag
16.09. Erika Lorenz zum 83. Geburtstag
19.09. Gerda Pichel zum 73. Geburtstag
23.09. Edeltrud Kiesel zum 83. Geburtstag
24.09. Albrecht Meinel zum 67. Geburtstag
25.09. Karin Staps zum 67. Geburtstag
26.09. Gertraude Ritter zum 87. Geburtstag

❦ ❦ ❦

❦ Geburtstage ❦ Geburtstage ❦

Die Gemeinde Crispendorf gratuliert zum Geburtstag

02.09. Günter Weithas zum 78. Geburtstag
06.09. Horst Hubatsch zum 73. Geburtstag
07.09. Anneliese Puffe zum 67. Geburtstag
13.09. Horst Leich zum 67. Geburtstag
15.09. Claus Puffe zum 69. Geburtstag
18.09. Klaus Günzel zum 75. Geburtstag
18.09. Helga Rasch zum 73. Geburtstag
19.09. Ehrhard Adler zum 69. Geburtstag
20.09. Ilse Wurmehl zum 76. Geburtstag
21.09. Traute Oehlert zum 75. Geburtstag
27.09. Marianne Grau zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Eßbach gratuliert zum Geburtstag

04.09. Marianne Seidel zum 82. Geburtstag
07.09. Lotte Schmidt zum 81. Geburtstag
22.09. Rosemarie Majok zum 70. Geburtstag
23.09. Edeltraud Rüdiger zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Gössitz gratuliert zum Geburtstag

09.09. Bernd Jacob zum 72. Geburtstag
10.09. Hermann Kaiser zum 65. Geburtstag
11.09. Siegfried Döhler zum 81. Geburtstag
16.09. Ursula Geßner zum 85. Geburtstag
19.09. Gerta Freund zum 85. Geburtstag
24.09. Wilfried Nöthlich zum 73. Geburtstag
30.09. Brunhilde Nöthlich zum 71. Geburtstag

Die Gemeinde Keila gratuliert zum Geburtstag

09.09. Günter Biedermann zum 65. Geburtstag

Die Gemeinde Paska gratuliert zum Geburtstag

19.09. Brunhilde Linke zum 72. Geburtstag
26.09. Hermann Stumpf zum 74. Geburtstag

Die Gemeinde Peuschen gratuliert zum Geburtstag

07.09. Margit Schmeißer zum 72. Geburtstag
12.09. Roland Dölz in Laskau zum 78. Geburtstag
25.09. Hannelore Walther zum 72. Geburtstag

Die Stadt Ranis und die Ortsgruppe Ranis

der Volkssolidarität gratulieren zum Geburtstag

02.09. Renate Patzer zum 74. Geburtstag 
04.09. Gisbert Wenig zum 70. Geburtstag
05.09. Reina Körner zum 72. Geburtstag
06.09. Waltraud Ruben zum 79. Geburtstag
06.09. Annemarie Maak zum 75. Geburtstag
07.09. Gisela Schmidt zum 85. Geburtstag
09.09. Sonja Thüroff zum 81. Geburtstag
09.09. Erika Keilig zum 76. Geburtstag
09.09. Sieglinde Sonntag zum 75. Geburtstag
09.09. Hannelore Heink zum 73. Geburtstag
11.09. Harry Fröhnel zum 89. Geburtstag
12.09. Renate Nöthlich zum 75. Geburtstag
13.09. Klaus-Dieter Picker zum 70. Geburtstag
13.09. Eva Töpel zum 70. Geburtstag




